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über die 4. Sitzung des Ausschusses für Sport, Jugend, Senioren, Soziales und 
Fremdenverkehr der Gemeinde Gyhum am Mittwoch, dem 21.11.2012, 15:00 Uhr, Gaststätte 
"Niedersachsen-Hof" in Gyhum-Sick. 
 
Anwesend: 

Ausschussvorsitzende/r 
Vorsitzende Susanne Dörfler  

Ausschussmitglieder 
Ratsfrau Michaela Holsten  
Ratsfrau Sylvia Hübner  
Ratsherr Hans-Heiner Köhnken  
Ratsherr Günter Röhrs  
Ratsherr Jörg Vogt  

Hinzugewählte/r 
Herr Manfred Behrens  
Frau Sandra Kniese-Osterholz  

Verwaltung 
Gemeindedirektor i.A. Heiko Meyer  

Protokollführer 
Kreisinspektor-
Anwärter 

Florian Rademaker  
 
 
Abwesend: 

Ausschussmitglieder 
Ratsherr Ralf Grabau  
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und 

der Beschlussfähigkeit 
  
 Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 15.00 Uhr, stellt die ordnungsgemäße Ladung, die 

Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest. 
 

 

2. Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung über die Behandlung von Bera-
tungspunkten in nichtöffentlicher Sitzung 

  
 Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt. 

 
 

3. Genehmigung des Protokolls -öffentlicher Teil- über die 3. Sitzung des Ausschusses für 
Sport, Jugend, Senioren, Soziales und Fremdenverkehr am 25.06.2012 

  
 Das Protokoll wird mit 5 Stimmen bei 1 Stimmenthaltung genehmigt. 

 
 

4. Bericht 
  
 a) Herr Meyer gibt den aktuellen Stand der Belegung in den Kindertageseinrichtungen 

der Gemeinde Gyhum bekannt. Danach werden in der Kindergartengruppe der Ki-
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Ta Gyhum derzeit 24 Kinder betreut. Die Krippengruppe in Gyhum zählt 7 Kindern. 
Die KiTa Hesedorf umfasst momentan 19 Kinder. In der KiTa Nartum werden aktu-
ell 25 Kinder betreut. Weitere Kinder kommen im Laufe des Betreuungsjahres hin-
zu. 

Ausschuss für Jugend, Sport, Senioren, Soziales und Fremdenverkehr der Gemeinde 
Gyhum vom 21.11.2012 - 3 
 
b) Herr Meyer berichtet über die Entwicklung der Geburtenzahlen in der Gemeinde 

Gyhum. Hierzu wird eine Übersicht an die Anwesenden verteilt und von Herrn 
Meyer ausführlich erläutert. Insgesamt ist die Geburtenzahl rückläufig.  

Ausschuss für Jugend, Sport, Senioren, Soziales und Fremdenverkehr der Gemeinde 
Gyhum vom 21.11.2012 - 4. Bericht – 3 
 
c) Herr Meyer berichtet über die Zwischenergebnisse der Arbeitsgruppe Internetauf-

tritt aus der Sitzung vom 18.10.2012. In den Fraktionen sollen die inhaltlichen 
Schwerpunkte erarbeitet werden. Im Rahmen einer interfraktionelle Sitzung im De-
zember bzw. in der ersten Januarhälfte 2013 soll gemeinsam eine erste Struktur für 
die zu erstellende Homepage erarbeitet werden. Es ist beabsichtigt, in der Märzsit-
zung des Rates das Konzept abschließend zu beraten. Die Arbeitsgruppe weist 
darauf hin, dass es notwendig ist, aktuelles- und aussagefähiges Bildmaterial zur 
Verfügung zu haben und empfiehlt dieses frühzeitig zu besorgen. 

Ausschuss für Jugend, Sport, Senioren, Soziales und Fremdenverkehr der Gemeinde 
Gyhum vom 21.11.2012, 4. Bericht – 02 
 
d) Herr Meyer berichtet über den Antrag des Schützenvereins Gyhum und Umg. e. V. 

vom 29.05.2012. Der Schützenverein feiert im Jahr 2014 sein 100-jähriges Vereins-
jubiläum. Dieses Ereignis soll im Rahmen des Schützenfestes vom 04. bis 
07.07.2014 gebührend gefeiert werden. Hierzu beantragt der Schützenverein Gy-
hum und Umg. einen Kostenzuschuss in Höhe von 500 €. 

Ausschuss für Jugend, Sport, Senioren, Soziales und Fremdenverkehr der Gemeinde 
Gyhum vom 21.11.2012, 4. Bericht – 3 
 
e) Herr Meyer berichtet über den Antrag des Schützenvereins Gyhum und Umg. e. V. 

vom 25.05.2012. Anlässlich des 100-jährigen Vereinsjubiläums in 2014 beantragt 
der Schützenverein für die Renovierung der Vereinsfahne einen Zuschuss in Höhe 
von 300 €. Die Gesamtkosten belaufen sich auf ungefähr 3.000 €. 

Ausschuss für Jugend, Sport, Senioren, Soziales und Fremdenverkehr der Gemeinde 
Gyhum vom 21.11.2012, 4. Bericht - 3 

 
 

5. 2. Satzung zur Änderung der Satzung über den Betrieb und die Benutzung für die Kinder-
tagesstätten (KiTas) der Gemeinde Gyhum vom 19.01.2012 

  
 Herr Meyer erläutert die Beschlussvorlage. 

Ratsfrau Hübner äußert Bedenken bezüglich der Nachweispflicht einer Berufstätigkeit. Sie 
führt aus, dass es nicht unüblich ist, dass Eltern / Sorgeberechtigte nur kurzzeitig in einem 
Arbeitsverhältnis stehen und anschließend wieder arbeitssuchend sind. Herr Meyer erklärt, 
dass auch in diesen Fällen kurzfristig eine Aufnahme im Früh- bzw. Mittagsdienst möglich 
ist. 
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Auf Nachfrage erklärt Herr Meyer unter Hinweis auf die Formulierung „grundsätzlich“, dass 
in Einzel- oder Ausnahmefällen von dem Grundsatz abgewichen werden kann. Eine indivi-
duelle Prüfung erfolgt gemeinsam mit der Leitung der Kindertagesstätte. 

Abschließend empfiehlt der Ausschuss für Jugend, Sport, Senioren, Soziales und Fremden-
verkehr dem Rat einstimmig, die 2. Satzung zur Änderung der Satzung über den Betrieb 
und die Benutzung für die Kindertagesstätten (KiTas) der Gemeinde Gyhum vom 
19.01.2012 gemäß des beigefügten Entwurfes zu beschließen. 

Ausschuss für Jugend, Sport, Senioren, Soziales und Fremdenverkehr der Gemeinde Gyhum 
vom 21.11.2012, Vorlage 61 - 3 
 

 

6. Haushaltsvoranschläge 2013 
  
 Vorsitzende Dörfler geht auf die Beschlussvorlage ein. 

Herr Meyer erläutert ausführlich den Ansatz für den Investitionssammelposten Jugendarbeit 
(Hospiz). Hierbei handelt es sich um den Bau eines stationären Hospiz, für den der Kirchen-
kreis Bremervörde-Zeven einen Zuschussantrag gestellt hat. Insgesamt wird aus dem Be-
reich der Samtgemeinde Zeven ein Betrag in Höhe von 27.500 € erhofft, der seitens der 
Verwaltung entsprechend der jeweiligen Einwohnerzahl auf die einzelnen Gemeinden ver-
teilt wurde. Die Bezuschussung wird von den Anwesenden befürwortet. 

Zu den Besonderen Verwaltungs- und Betriebsaufwendungen für die Tageseinrichtungen 
der Gemeinde Gyhum führt Herr Meyer einen Antrag der CDU-Fraktion an, in dem die Er-
höhung des Regelsatzes für Verbrauchsmaterial von 20 € auf 25 € pro Kind beantragt wird. 
Als Antragsbegründung werden die stetig gestiegenen Anschaffungskosten für Bastelmateri-
al angeführt. Der Antrag wurde seitens der Verwaltung in den Ansätzen berücksichtigt. 

Zu den Investitionssammelposten für die Kindertagesstätten ergänzt Herr Meyer, dass sei-
tens der Einrichtungen in Hesedorf und Nartum  ein zusätzlicher Antrag eingegangen ist. 
Beantragt werden jeweils Mittel für den Erwerb eines Wickeltisches in Höhe von rund 700 
€. Als Begründung wird angeführt, dass die Zahl der Wickelkinder zunimmt. Derzeit werden 
die Kinder auf dem Fußboden gewickelt. Diesbezüglich empfiehlt Herr Meyer die Erhöhung 
des Ansatzes 2013 für die KiTa Hesedorf von 900 € auf 1.600 € und für die KiTa Nartum 
von 1.700 € auf 2.400 €. Die Erhöhung der Ansätze wird von den Anwesenden begrüßt. 

Bei den Transferaufwendungen zur Förderung des Sports führt Herr Meyer zwei Anträge 
des FC Hesedorf an. Zum einen wird ein Zuschuss in Höhe von 500 € für die Anschaffung 
von 10 Stühlen für die Sporthalle Hesedorf beantragt, zum anderen wird ein Zuschuss in 
Höhe von 1.000 € für das 50-jährige Vereinsjubiläum im Jahr 2013 beantragt. Nach kurzer 
Beratung beschließt der Ausschuss, die Anträge zurückzustellen und in den Fraktionen bera-
ten zu lassen. 

Im Bezug auf den Investitionssammelposten (Schützenverein Gyhum) erläutert Herr Meyer, 
dass der Schützenverein Gyhum und Umg. e. V. mit Datum vom 28.09.2012 einen Zuschuss 
in Höhe von 2.500 € für die geplante Umrüstungs- und Modernisierungsmaßnahme an dem 
Kleinkaliber-Schießstand in Gyhum-Sick beantragt. Bei dem beantragten Zuschuss handelt 
es sich um 10 % der voraussichtlichen Gesamtkosten.  

Ratsherr Röhrs weist darauf hin, dass ein erneuter Zuschuss nur gewährt werden kann, wenn 
die letzte Bezuschussung einer Investition bereits 5 Jahre her ist. In diesem Zusammenhang 
wird die Bezuschussung einer Dachsanierung angeführt und gefragt, wie lange der gewährte 
Zuschuss zurückliegt.. Vorsitzende Dörfler empfiehlt, den Ansatz vorerst unverändert zu 
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lassen, da dem beantragten Zuschuss grundsätzlich zuzustimmen ist. (Der Zuschuss für die 
Dachsanierung wurde im Jahr 2007 gewährt und liegt somit 5 Jahre zurück) 

Abschließend stimmt der Ausschuss für Jugend, Sport, Senioren, Soziales und Fremdenver-
kehr den Haushaltsansätzen mit den beiden Änderungen einstimmig zu. 

Ausschuss für Jugend, Sport, Senioren, Soziales und Fremdenverkehr der Gemeinde Gyhum 
vom 21.11.2012, Vorlage 60 – 2, 3 
 

 

7. Anfragen 
  
 Keine 

 
 

 

Ende der Sitzung: 16.05 Uhr 
 
 
 
 
 

Susanne Dörfler Heiko Meyer Florian Rademaker 

Vorsitzende/-r Gemeindedirektor i. A. Protokollführer 
 
 

 


